


Ernst Ludwig Kirchner zählt zu den berühm-
testen Malern der Moderne. Doch wie ist der 
Blick der Menschen von hier auf den aus 
Deutschland eingewanderten Künstler?

Bewohner:innen der Region kuratierten eine 
ungewöhnliche Ausstellung mit Werken der 
Museumssammlung. Jeder Raum wurde von 
anderen Personen und Gruppen gestaltet. 
Dazu gibt es nur für diese Ausstellung ein 
Café zum Ausspannen, Austauschen und 
Schmökern, das auch ohne Museumsbesuch 
genutzt werden kann.

Willkommen 

im Café



Was wäre Davos ohne den Hockey Club Davos (HCD)? Nicht 
nur heute zieht der Rekordmeister tausende Fans in seinen 
Bann. Auch Ernst Ludwig Kirchner inspirierte der Sport zu 
Werken, die Bewegung zeigen. Raum 2 zeigt Arbeiten ab 
1923. Sowohl Kirchner als auch Carl Spengler geben ihrer 
Hoffnung Ausdruck, internationale Begegnungen würden 
dem Frieden unter verfeindeten Nationen helfen. Spengler 
gründet in diesem Jahr das internationale Hockeyturnier 
Spengler Cup. In verschiedenen Kapiteln werden Aspekte 
der 100-jährigen Turniergeschichte beleuchtet bis hin zur 
aktuellen Gründung einer Frauenmannschaft – hier gezeigt 
mit Frauen-Zeichnungen von Kirchner. 

Die Ausstellungsmacher:innen von Raum 2 
Filip Cap, Félicien Du Bois, Julina Gianola, Markus Glarner, 
Rico Gredig, Jacqueline Kühne, Max Landskroner,  
Gian Leipold, Lars Nay, Violanta Rominger, Nico Vieli

Partner 
Hockey Club Davos, ARGO Stiftung für Integration von  
Menschen mit  Behinderung in Graubünden

Veranstaltung 
Sonntag, 29. Oktober, 11:00 Uhr

Die Ausstellungsmacher:innen von Raum 2 im Dialog  
mit Fredi Pargätzi.

Ernst Ludwig Kirch-
ner & Carl Spengler 

GLEICHE ZEIT, 
GLEICHER ORT, 
GLEICHER  
GEDANKE



Eine bunt gemischte Gruppe findet vor dem Hintergrund 
historischer und aktueller Kriege zum Thema Licht und 
Schatten. In allen Schaffensphasen suchte Kirchner nach 
künstlerischen Lösungen und variierte Licht und Schatten in 
seinen charakteristischen Farben. Das Thema wird ausser-
dem symbolisch betrachtet und integriert Zeichnungen, 
Fotografien und Zitate aus Briefen Kirchners. 

Die Ausstellungsmacher:innen von Raum 3
Ursula Gerber, Christine Heldstab, Armin Schneider,  
Lia Schwarzenbach 

Veranstaltung
Sonntag, 22. Oktober, 11:00 Uhr

Lesung zu Licht und Schatten aus Briefen rund um  
Ernst Ludwig Kirchner mit den Ausstellungsmacher:innen 
von Raum 3.

LICHT UND 
SCHATTEN 



Walser:innen verliessen ihre Heimat Wallis im Mitte lalter, um 
in der Ferne ein neues Leben anzufangen. Ihre Nachkom-
men sind auch in Davos zu Hause. Heute gibt es wieder 
Geflüchtete aus Afghanistan, der Türkei, Sri Lanka und der 
Ukraine, die hier einen Neuanfang suchen. Zusammen 
entwickeln Walser:innen und Geflüchtete eine Ausstel-
lung, mit der sie das Miteinander untersuchen. Eine Tür 
symbolisiert für sie: Willkommen im neuen Leben!

Die Ausstellungsmacher:innen von Raum 4
Amin, Corina Baetschi, Peter Baetschi, Nilusha Damayanthi, 
Sasantha Fernando, Ruth Gadmer, Thomas Gadmer, 
Haitullah, Christine Heldstab, Arif Hizlan, Mahdi, Raza, 
Nataliia Voitenko 

Partner
IG offenes Davos, Walservereinigung Graubünden

Veranstaltung
Sonntag, 5. November, 17:00–19:00 Uhr 

Tanz-Café mit den Ausstellungsmacher:innen von Raum 4, 
die ihre Lieblingsmusik mitbringen. Sitzen, etwas trinken, 
tanzen, reden ... Hauptsache Zusammensein.

NIEMAND 
WAR SCHON 
IMMER DA.
ALLE SIND  
EINMAL  
GEKOMMEN.   



Einfach in Ruhe einen Kaffee trinken oder über Gott und die Welt quatschen. 
Kommt ins Museumscafé und teilt Eure Gedanken zu «Mein, dein, unser Kirchner»!  
Für Kinder gibt es einen kreativen Bereich und in der Leseecke könnt Ihr euch 
in Bücher vertiefen. Freier Zugang während der Öffnungszeiten.

Gerne kann das Café für einen Apéro in Kombination mit einem  
Ausstellungsbesuch gemietet werden (begrenzte Termine).

CAFÉ

Eröffnung
Freier Eintritt für alle bis 13:00 Uhr

Führung
Wir führen Sie durch die Ausstellung und geben  
Ihnen einen Überblick über die präsentierten  
Positionen.

Ton-Spuren-Suche
Begegnungen zu Kirchner mit Angela Koerfer-Bürger,  
Absolventin CAS Kulturvermittlung (kuverum) der  
Hochschule der Künste Bern.

Lesung
Lesung zu Licht und Schatten aus Briefen rund um  
Ernst Ludwig Kirchner mit den Ausstellungsmacher:innen 
von Raum 3.

Kunst-Hengert 
Ein lockeres Gespräch zu selbst gewählten Werken mit  
anschliessender Kaffeerunde. Was ist Ihr ausgewählter 
Kirchner? Für Senior:innen und alle anderen.

Gemeinsam Sinn erarbeiten. Kulturelle  
Teilhabe im Museum – ein gute Idee?
In Kooperation mit Museen Graubünden und dem  
Kulturplatz Davos

Sonntag 

8. Oktober
11:00 Uhr

Sonntag 

15. und 22. Oktober  
12:00–15:30 Uhr

Dienstag 

24. Oktober  
14:00–15:45 Uhr

Jeden 

Dienstag, Donnerstag  
und Sonntag 

16:00 Uhr

Freitag 

27. Oktober 
10:00–16:30 Uhr

Sonntag 

22. Oktober  
11:00 Uhr



Im Dialog mit
Fredi Pargätzi (ehem. Präsident des HC Davos) mit den  
Ausstellungsmacher:innen von Raum 2. 

Kirchner-Tag
Gratis ins Museum. Für Interessierte und alle, die es  
werden möchten.

Yoga im Museum 
Nach einer kurzen Einführung in ein Werk oder Thema folgen 
wir den Anleitungen der Yoga-Lehrerinnen von yogaplaza.

Buntes Deutsch 
Ist Deutsch für Sie eine Fremdsprache? Im Museum reden 
wir über Lieblingsbilder und Gedanken. Gemischte 
Niveaus. In Kooperation mit der IG offenes Davos.

Finissage
15:00–15:45 Uhr | Drei-Viertel-Kunst 
Ab Primarschulalter. Welche Bilder würdest Du aufhängen?  
Wie möchtest Du das Museum gestalten? Mit einem Bastel-
bogen bespielen wir das Kirchner Museum.

16:00 Uhr | Führung

17:00–19:00 Uhr | Tanz-Café  
Mit den Ausstellungsmacher:innen von Raum 4, die ihre 
Lieblingsmusik mitbringen. Sitzen, etwas trinken, tanzen, 
reden ... Hauptsache Zusammensein.

Sonntag 

29. Oktober  
11:00 Uhr

Mittwoch 

1. November 
Ganztags

Donnerstag 

2. November  
9:30–10:45 Uhr 

Donnerstag 

2. November  
16:00–17:00 Uhr 

Sonntag 

5. November  

Mit grosszügiger Unterstützung von
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Kirchner Museum Davos 
Ernst Ludwig Kirchner Platz 
Promenade 82 
7270 Davos

+41 81 416 63 00 
info@kirchnermuseum.ch 
kirchnermuseum.ch


